
Ahnentafel 17
Vorfahren von Ahn 17
der Ahnentafel 1

Unsere Unterlagen befinden sich im
Archiv der Vereinigung für
Familienkunde, Bismarckstr. 1, 25335
Elmshorn, Sign.: D V s 5, 1-5.

1 Kölln, Margaretha
? 1814 22/4 in Klostersande, Ksp.

Elmshorn

oo 1836 5/11 in Süderau Claus Voß,
Schmied in der Kiebitzreihe. Siehe
Ahnentafel 16 Nr.1.

† 1881 6/4 ln Altona, Lohmühlenstr.40
bei ihrem Sohn Hinrich Voß = Ahn 8.

Sie hinterläßt 3 Söhne, Claus, Johann und
Hinrich Voß.
Auszug aus den Aufzeichnungen meines
Vaters, Wilhelm Voß:
”Nur das habe ich aus den Erzählun-
gen meines Vaters behalten, daß mein
Großvater ein frommer Mann gewesen ist,
der einer bestimmten Sekte angehörte.
Mit Großmutter, die das nicht mitmachen
konnte, lebte er sich mehr und mehr aus-
einander. Großmutter, eine kleine und re-
solute Frau, verließ ihn schließlich ganz.“
Sie hinterläßt 3 Söhne:
1. Claus Voß. Schmied in Klein Offen-
seth, Grünwarengeschäft in Altona, später
Schmied in Elmshorn, Flamweg.
? 1841, oo 1868 in Krempe Anna Sülau. Ihr
Sohn Hinrich Voß, 1868-1953, Schmied
in Elmshorn, Flamweg, oo 1893 in Altona
Anna Cath. Uhl aus Ellerhoop. Ihr Nach-
komme, Dr. jur. Otto Kruse in Preetz, ist
Präsident des Landesversorgungsamtes in
SH in Neumünster.
2. Johann Voß, 1843-1926, Schmied in
Klein Offenseth und Klostersande, danach
Eisenwarengeschäft in Elmshorn, oo Maria
Lüdemann, keine Kinder.
3. Hinrich Voß, Tischler in Elmshorn,
1846-1918, oo 1873 in Elmshorn Cath.
Kölln, 1846-1932. Ahn 8 und 9.

Hainholz u Klostersande gehören zum
Kirchspiel Elmshorn, Klein-Grönland zum
Kirchspiel Süderau.

Voß, Lübeck 2004/3

2 Kölln, Hinrich
Tischler und Häuerling in Klostersande
? 1783 3/12 in Klostersande, Ksp.

Elmshorn.

† 1814 24/5, 27.5.1814 in Elmshorn:
”Ehemann im Militair Hinrich Kölln in
Klostersande 31 Jahre alt. . . ”

oo 1811 19/5 in Elmshorn

1812 wurde für Hinrich Kölln ein Paß für
eine Reise von Elmshorn nach Rendsburg,
ausgestellt. Dieser enthält eine Personen-
beschreibung, gibt als Wohnort Seester
an und trägt den Vermerk:”Kann nicht
schreiben”.

Er hinterläßt den Sohn Thies Kölln,
? 1812 in Klostersande,
† 1835 in Hahnenkamp, und die Tochter
Margaretha Kölln = Ahn 1.

oo 1811 19/5 in Elmshorn

3 Lüdemann, Anna
Magdalena

? 1786 16/5 in Klein-Grönland,
Ksp. Süderau

† 1852 26/4 in Hahnenkamp,
Ksp. Horst.

oo 1811 19/5 Hinrich Kölln, Tischler in
Klostersande

oo vor dem 21.5.1819 Johann Schmidt
aus Hainholz, 1788-1856. Von 1820
bis 1831 ist er Besitzer der 1/24 Hufe
Nr.237 in Sparrieshoop im Ksp.
Barmstedt, von wo er mit seiner
Familie nach Hahnenkamp zieht.
Nach der Sterbeeintragung wohnte er
zuletzt in Elmshorn als Arbeiter und
”wurde von der Barmstedter
Armencaße begraben”.

Die Kinder aus dieser Ehe:

Metta Schmidt, ? 1819, † 1856,
oo 1848 Peter Ehlers in Lieth.

Lona Schmidt, ? 1821.
Ihre Tochter Caroline Schmidt, geb.1855,
hat die Truhe ihrer Großmutter Margare-
tha Lüdemann, geb. Wolgast geerbt. (Sie-
he Ahn 7)

Peter Schmidt, ? 1825,
Anna Rebecca Schmidt, ? 1829,

4 Kölln, Thies
Tischler und Häuerling in Klostersande
? 1746 7/9 in Klostersande

† 1797 31/3 in Klostersande

Seine Geschwister u.a.
a) Anna Adelheid Kölln, 1735-1777,
oo 1757 Hans Hinrich Eichler
oo 1774 Matthias Kölln, ihren Vetter,
† am 26.6.1787 ”. . . ist auf der Grönländi-
schen Reise an Bord gestorben. . . ” und
am 27.7.1787 in Elmshorn begraben.
b) Elisabeth Kölln, ? 1752, oo 1782 Jo-
hann Heinrich Wilhelm Barkmann, Tisch-
ler in Klostersande
c) Anna Kölln, ? 1755, oo 1776 Mohr in
Hamburg.

oo 1782 20/4 in Elmshorn

5 Sohnholz, Elsabe
? (1755)

† 1819 27/12 in Klostersande

oo 1782 20/4 in Elmshorn Thies Kölln,
Tischler in Klostersande = Ahn 4.

oo 1800 21/10 in Elmshorn Hinrich
Neumann, Tischler in Klostersande

Sie hinterläßt ihre Tochter Anna Elsabe
Kölln oo Jacob Christian Heller, Tischler
in Klostersande.

6 Lüdemann, Peter
Branntweinbrenner und Bürger in Glück-
stadt. Ab 1781 Bäcker und Kätner, auch
Grützmacher, in Klein-Grönland, von wo
sein Vater nach Hohenfelde verzogen war.
1803 ist er Tagelöhner in Horst mit einer
Plinck ohne Land.
∼ 1754 6/1 in Glückstadt

† 1824 in Horst

oo 1782 4/10 in Süderau

7 Wolgast, Margaretha
? in Weddelbrook, Ksp. Kaltenkirchen

∼ 1755 27.3. in Bramstedt.

† 1801 30/10 in Klein-Grönland

Sie hinterläßt 2 Töchter:

Anna Magdalena = Ahn 3 und

Margaretha Lüdemann, geb.1791.

Die Truhe mit der Inschrift ”Margaretha
Wolgast 1773” befindet sich heute im Bes
ihres Ururururenkels Uwe Matthiessen in
Dannenberg, dessen Großvater Hermann
Voß sie von Caroline Schmidt erhalten hat.


